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Bedingungen.

Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf
aroßcn Supcr-Myal Bogc», mit ganz

»ritt» Ächriften, beransgegebe».
Der sttdscriptions-Prcis istcinTbalcr

des labrs, in L o r a n s b c z a b l n n g.?

In H ,!l dies nicht gcschiebt, so wcrdcn ci»
Tbalcr nnd fünf »nv zwanzig Eents ange-
rechnet.

Kein Sudfcribent wird für wcnigcr als «>

Monate angcnoinmcn, nnd kcincr kann dir
Zeitung aufgcbcn, bis alle Rückstände darauf
<tbbe,abll sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viercck
«usmaclien, werden drcimal für eincu Tbalcr
cingcrückk, und für jcdc fernere Einruckuug
-fünf und zwanzig 6c»ls. Größcrc »ach
Berbältniß.

Diejenige wclche die Zcitnug mit dcr Post
«dcr dem Postrciter crbaltc», innssc» silbst
dafür bczablcn.

B.icfc an dcn .Hcransgcbcr uiiisscn
-p o st 112 r c i ciiigcsaudt wcrdcn, sonst wcrdcu
sie nicht aufgciiommctt,

Schcriffo Caildidat.
An die Erivahler von Lecha Canum.

Ficnadc »nd Milburger:
Anf das bicre

bicre ich mich hicrduich als rinc»
Kandidat siir das

S c!) c » i ss o iu t
chei der konternden Wal l an. Sollte ich so
tsiiickiib sein eriväblt <n wcrdcn, so tvcrdc ich,
ob»? viel zu vcrsprrcbc», dic PstiU'tcn dcs
A'Nics uiit srenc und anf eine unpartdeüschc
Mcise zu erfüllen
t Ibr ergebener Dicner,

(George Wethcrhold.
In!» 14,1811. ' »q?bo

Schcriffs Candidat.
Äln dic freien »nd »»abhängigen Er

w.ihlcr vo» Lecha Camilv.
M i t b ii r g e r:

?i,ifge»i»iitcrt durch tk
schmcichelbaftc Un!c>ft»lzung, welche mir vor
drei Inbr«; zu Tbcil wurde, ful'le ich mich
veranlass, nochmals als Laudid.it für das

S ck < r i ff o - Ä »n t

aiifziitieten. nicin,r

werde ich die W'ck'ten des Amt trc» und »n-
-parthciisch verwaitc«.

Gros?.
Allciitauu, August, y, 1841 »q?bW

Proklamation.

lamcsP c t t i t.

.WZ DMABWi il''^
Ccder Kiefer iii der Stadt Allenraun.

Stallet seinc» Kunde» und dem Publik»
»bcrl'anpt sciiie» »ugrbc»6 clic» Dank ab
für dcrc» liberale Uiiterstuhling die cr g-'nos
sc» hat, und bcii-iiluiil'tigcr sii scllc zugleich
daß crcin Assorlcmeut <5 e d c r - W a a i c »

ans Hund bar, die cr au sciuei» Schap am

Ecke der Hannlto» lind !)i>ncs Siraße, Ha-
gciibuchS Wirtbobaus gegniiiber, »nd cin sii-
n>'ni Wek»!',>»sc in der ?!llcii-Straßc, Z.'ice's.

g>'g.'»»ber, bcii» »ud,
>il incu a» 'Pb>la!clpbi.r 'picißcu alftl.»
Sri» Vo>raib bcstc!t ans : ,

Bamh - Zuber, Krallk
ständer,
mir hölzernen uud eisernen 3teiseu,
Eim'.'r vo» alle» (Crösten und Sor-'
len, und halbe B>uschels,
Pecks nnd halbe aiig'estricheiie
Ziil'er und Eimer, Wasch.Viaschi !
nen zr.

Er verfertigt also Badc-Znbcr auf?cstcl-
luugcu, »nd alle anocre lob-?lrbeit'auf die
kützeiie Anzeige sowie wird
vo» ibm nulcr dillige» Bcdiug»»grii vcrrich-1
«ct.

Stobrbalter wird cin liberaler Abzug siir
Baar erlaubt.

August 11. 1841. ?'il-LM ,

Ocffctttlichc Vcndu.
Samstags de» ?!ug»st, nächstens,

seilen am vou TbomaS taiikel, in

Schwamm Tanufchip, Berks Cauutp,
Acker

Kastanie» .Holzland,
a»föffe»>lichcrßc»dii verkauft werden. Das
selbe grenzet an raiidvo» Reuden Hrch,
Vudwig und andere, und wird ob»c Rlickbali
im (Manzen oder in Stuck » verknist, wie cc
tcn Käufer» am fchicklichstc» sei» mag.

Die Vcudii wird um I llbr ?,'aa'mittags
anfange» und die Bedingungen werde» be-
kannt gemacht von

C. W. Wieand, Zlssignie !
von lZbarlcs Eorr.

Ang. 11.1841. »iq-IZm

N a ch r i ch t.
Alle diejenigen, welche »och in den

Bnchcrn des (Y. A Sagc, sclmldig sind, wer-
den biermit benachiicl'tiaet, daß die Bii-
cher nach dcr Skptembrr-l?c'n>t in die Händc
eiucs zuin Eirtrcibeu gcgibeu
w'rden. Wer da der Unkcstcu sparen will
dcr kaun noch vor jcNer -?cit iz> ticser Tru-
ckerci ansprechen und al dczal lcu..

G. A. S^c.
?li»giist 11. 18-tI. naüm

N a ch r i ch t.
In der Waise» Court von ?ecl'.i Co.'
In dcr Sache dcr Vcrtl'cilnug »nd Schäl<nn>i

dcS lirqcndcu Eigrnü'nmc! de? versto'.oktlen i
B! arga rc, I, a »si ck cr, lel?tl'i»
von Heideibcro Taunscivip, (sa>»>>»,.
?'.» die eu und gesetzmäßigen !>keprcse»-

tn!ic>' der e> sagten erstordencu Margarei! a

>?'.iusic?er: Nachricht wird diermit eiidrilt,
rast cine liiitcrsütl'niiggedaltc» >vird/a» dcin

l'e»en, i» Hridclderg Daur.schip, Vecha öa»»-
in, am Samüag de» Elften .'lngnst nächstcuS,
nin IN Nl'r Vormittags, zu dem Endzweck
um cine Vertdcilung dcc! liegcuden Vcrmö-
nens dcr ersagtcn au uud uutcr
idre Kiuder »ud Ncprcsenianien zu marden,
wenn dasselbe gcrban wcrdcn kaun, obne Z!or-
iirrbril odcr das <Uan;e zn verderben ; in an-
derem Fall daßelbc dem gemäß ;u
schälzcn. Zn welcher Zcit und die Kinder
liiid bt'wolmcn könne»,wenn
sie rs fnr notbig crachtcn.

I. D. V!ceker, Cchcriff.
Schcrisse! Amtsstube )

Allcnlaliii, Juli 28. 1841. 5 nq?4m

N a ch r i cb t
wird bicrmit gcgcbcn, daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft
deö vcisterlrueu Reube » H oa t?, leytbi»
vo» Hcidclberg Taunschip, Lecha iZannty, an-

! gestellt werde» ist. Alle diejenigen, welche
noch rechtmäßige Anforderuiigcn a» dcsagrc
Hinterlassenslikift kabcn, werten daber ernst-
lich ersmlit, »wische» nun und dem Istc» No»
vcmberibreßechttttuge» woblbestätigt and«
Nnterzeichnklkn einjudäildigen?»>>d Solct e,
welche noch ans irgend eine Art sclvldig sind,

i werden ebenfalls ersucht, binnen besagtem
! Zeitpunkt ohne Hebl Richtigkeit zu macheu, an

Gcorge Ho.ch. Lldlu'or,
Julias. Ik, 6m

N a ch r i ch t.
I» dcr Waise» Court vcu Lecha Co.
I» dcr Sache dcr ?ert''ril»ng nnd S>! äl>»»g

des liegenden der vcrstorl ene»
Eva Albcrt, lcütbi» von dcr Stadt Al-
lentann Vecha <sauuln.
An die Ei be» und Rcvrcscu-

tantcn der crsagtcn verstorbenen Eva Albert:
Nachricht wird bici-niit erllnilt, daß einr lln«
lcrsiülning geliallcii wird, an dem Icluberigen ,
>lUo!'nba»sc dcr ersagten Verst> i» Al
lciita»», V> iba isa»nl», am Freitag den Sltsicii
Aiignst näsl stens, um lO Übr Vormittags,,»

Endzweck um eiiic Nerilnilung des l c-
gciidcu?!crmvgcn6 dcr cisagü» Vcrstcrbc-
»>'», an »nd nntcr ibre Kinder nnd
'ntanten zn wenn dasselbe geiban

,den kann, obne lirtlieil rl er das Gau«
z> ' ; in andcrcm dass.lb,

gemäß »n schäpcn. Zu wclcher!
?,c!t nnd Ort dkc und R^"csentinten !
I'l'iivobncii könne», wcn» sie cs siir »öl! ig cr-!
achten.

I. D. ?)?cekcr, Scheriff.
?>mt A<!> ntann,)

de» 28. Juli 1841, nq-4m

Ocssentlichc Vcndu.
Samstags de» August, nm 12 Übr

Mittags sillc» am Hatise der Äcrstoibeiic»
Slei ninge r, in ocr-Macuu-!

sie Dauuschiv, Cccha Lanut», sollende Zli iikel i
auf össcutlichcr Veudn veikaust wirdc» :

4 Antbeile der Roribamptön Bauk, cine!
Äub, Hans l»>r, Ecksilirauk, Oftn mit Robr,!
Bellcr uiit S'cnladc», Tifcbc und Stublc,cin !
Knchcus.drauk, cin kupferner ,ki ssel »nd noch
sonstige Hancgcräil e zu wcitläuslig zu mel-
dcn.

Dir Vctinguugeu solle» am Z-crkaiise'tägc
bck.iiint gcmacht ncrdc», vou

(George Stei»i»ger, )

- Jacob Steiuii'ger, > Er'ors.
Daniel Schlauch, ) '

?li»gnst 4. . (>»>??«

-

Die Umcrsct'rirbrnc» laben empfange»
nnd werden fortfabrcn zn crlialtcn einen Bor-
' atl' Egg- »ud Niü'Steiuklchlcn wel,>'k sie a»
niedrige» Prciße» bei der Boolladiing, der -
triinr oder kleiner» Quantität verkaufen
!ve,deu. Sie fabre» auch noch immer fort
'Daizcn, Roggen, Wclül kor», Hafer,
saauien u. f. w. cinznkanfcn, wofür sie den
l ö,listen Maiklprcis bczablcn.

Pietz, Sager, »ud Co.
August 4, 1841, uq?3i»

Kleide r Stol) r.
Dcr Unterschriebene bat in seinem Kleider«

Stol'r in der Hamilro» - Slraße, <-egennber
Boas' HniNobr, cin vollständigciZ Assorli-

Tsicher» und Cassilneres
aklcr Artc» »nd ci» vollstäiidigcs Assortimout l
vou

Sommer Güter, '

ans dcncn cr alle Acte» .NlcidnugSstixkc ans
Bcstclliingc» t» machen bcrcit ist; uud oa cr!
immcr gute Arbcilcr bäli, so kauu rr tillc Bc-!
stcllungen gut l csorgcn; j
wie auch cinen großen vcu

Ferriaen Kleidungsstücke»,
zn S-i VO

do. Ii v!»
- do. i> <">

Wämse - 1 !>7
do. 2 »!»

.Hose» l 31
do. 2 ii!)
do- -- 5 <i<l

Westen 1 25
do. !! 25

Die obi> cu Klcidiü'gsstiickc sind unter sei-
er Anisicht gemacht worden nnd er ist wil-

lens, sie obne alles wcitcre v'ob fnr sich selbst
srden zu lasse».

Aucli bat cr «incn Vorratb von Sfocks,
'Hcmdrkragcn, uud Hcmdc» zu » erkaufe».

bat jocbe» die Munorker und Pbi-
ladrlpbier F ä s ch e » s empfange» und die-
jenige», w.cht c dafnr untcischricbcn haben,
bclicbcn solche.ibzubolen.

apc - Maßcn fnr Schucidcr sind
immcrfort bei i!)m zn babcn.

James Jamesou.
Allcntaun, May 5. »q-lI

Christiatt Ebcrt,
Bcnachri.bliu ein geebrtes Publiknm und

seine Freunde nberbaiivt, daß er an seinem,
alten Standplätze, an dernenen Straße, wel-
che von I o b n V) o st's WirtbFbanse nach
Hcllerstan'n fubrt, in?ower Sancona T'fp>,
Nortb.imptou (Zaun»», noch immer wobnr,
obnfern Seidcr's Wirtbsbaus, wo cr immer
vollkommen cingerichtet ist

Wittdmiihleu uud Strohbänke
;» vcrsertigc». Dicjcnigcn, welctx diese Ar-
tickcl benöibigdsind, werden es zn ibreni Nor» >
tbeil finden, bei ib n anziirufe», indem er fei-
ne Arbeit fcbr wobifeil «iid so gut liefert, ats
sie sonstwo gemacht werden kann.

Durch die Daiierkasiigkeit seiner Arbeit
und pünktliche Bedienung, boffter einen Tbeil
der öffentlichen Kundschaft zu erhalten, wo-
für cr jederzeit dankbar scm im,d.

Juni Ä'». nq-4,n

<sini,ze» iiber die j?f,jhr:>ii-z doc
in <^u>vh»a.

Der Gebrauch des Kaffee's w.ir schon
im filiifjelmten Jahrliiindert in g.m;
Aral'ien verbreitet, nnd Pilger die im
sechst buken von Mekka nild Viedina
?»l»ckkel>rten, fnlirten ii'» in allen
Mahomedanische» Landern ein, ob-
gleich dieMuftis s Priesters ibn für ei»
Getränk erklärte» das Malwmeds Ne
leqion verbiete, »ins Cnropa,
ivelche durch die Levante kamen, lernte»
dort den Kassee keiineii. Als Peter de
la V a ll e a»s Co»i?a»tinopel an einen
.vrennd in .Rom schrieb, meldete er
iluii, das? er in kurzer Europa leb
ien «volle, ivic man C o b n e tränke;
denn so nannte inan dies Getauk i>« der
snrkei. Im Jalu e 16!4 silbrten ein !
ige Kansieiite ans ?),'arseille es i» ibrei
'Vaterstadt ein. Tbevenot sienos; es in
Paris 1K55! bei dcr von sein >
em Alteisen »nd bemirtbete Fremden,
die erANttag bei sicl' geseben bat kr,
nachber noch mit .Kaffee! Dies qalr!
aber mir fnr eine Sonderbarkeit dieses
Reisenden.

Um den Kaffee inAnselm zn bringen,!
i'.iiisirestch cin ausserordentlicher aujfal-
lkiidcr Nmftaud creigue»; er fand
U!l>!) liatt, als dcr Geos-snltan '.»t'abo
nied der Vierte eine Gesandtschasr an >
Lndivig dcnCechzebnten schichte. Eeli !
ma» Aga, Cbes der (Gesandtschaft, bat j
te fich zeb» Monate in Paris anfge-
bal tcu, und in dieser Zeit dm cd einige

von und Galanterie die
Hrcnndschafk derCinmobner sicl, erwor-
ben. Vcrschiedenc Standcspersottcn,
besonders Damen, besnibten ilm daber
aus 3»eugier. Nach dem Gebrauch
seines Landes lies» er sie »üt Kaffee be-
würben, und die Höflichkeit besabl. ilmi
bei seinen Besuchen auch vorschen.!
Uebriqens ivard noch das Auge, ehe
mau de» Trank benrtbeilen konnte,
durch die clegaincu und nette» Porzel-
langeschirre, in deiie» er geschavkt wur-
de, die feine», mit goldenen Franzen ge-
ziei ren Servietten, welche Sklaven den
Damen darreichten, bestochen. Da;n
kamen die fremden Modeln, Trarbten,
Sitten, die Sonderbarkeit, mit dem
Wirth durch eine» Dolmetscher zn
sprechen, anfdem ans Teppichen
zn Wen?s. Dies Alles mußte deu Da
men die Kopfe verrücken. Bald woll-
ten die Personen, welche bei dem Ge-
sandten Kaffee getrunken hatten, diese»
>Ge»»s! auch zu Hanse habe», und An
dere liessen ilm, der Pracht »regen ans!
den Tisch seden. Das war abei
schwierig, Kaffeebohnen konnte man!
lmir in '.V!arseille haben, »nd waren
wenige. Mail bezahlte daher das
Pfund mit -W Thälern.

Drei Jahre darauf eröffnete ein
Amerikaner, Namens Pascal, eine

!>lasseebude anf dem Markt von St.
i Germain, nach Art derjenigen, die er
!in Coiiitantinopel nnd der Levaiue ge-
sehen hatte. Einige Lcvanuner errich-
teten ahnliche Änden, und zwei davon
gingeil sogar, start die Knndcn zn er-
warten, auf die Strasse nm sie cinzula

!den. Sie waren mit einer weissen
Serviette umgnmt und triigeu cinen
Korb mit allen zur Bereitung des Kaf-
fee's c»forderlichen Gerachfebaflen.
So riefen sie ihren Kaffee mit grossem
Geschrei ans. Sie verkauften eine
Taue Kaffee sehr wohlfeil, aber doch
harten sie wenig "Absatz,deim weder der
aeivohulichc Bürger, noch das übrige
Volk fanden Geschmack varan : End-
lich erriä tete ein Italiener aus Flor-
enz Namens Procope eine Anstatt? wo
man Kaffee, Chokolade, Gefrornes und
allerlei Ligners erhalten konnte und er
forare zugleich dafür, sei» Lokal mir
Geschmack zu mobliren, um die gebil-
dete Welt au sich zu ziehen. Seine
Einrichtung hatte solchen Fortgang,
das; cr bald eine Menge Nachahmer er-
hielt. Dame« vom ersten Range lies-
sen oft ihre Kutschen vor den deriikm-
resteu Kaffeehäusern halten, wo man
ihnen auf silbernen Tellern serviert?.
Dies geschah nm das Jahr 1741.
Jetzt ist der Kaffee fast überall verbrei-
tet, und man triukt sogar m der ärm-
lichsten Hüne.

Der Hund als Lebensretter dcö Nie««»
schen.

Vor allen andern verdient die Dog«
genrare, welche indem Kloster anfde.n
St. Bernhards Berge, dem höchste»
Wohnplatze der Menschen in der alten
Welt, 75t!<F»s'»ber dcr Meercosla i e
>vo auch im höchstcn Sommer dic
Schnee- nnd Eismassen nicht gänzlich
Ich.uelzen, gehalten wird, hier
nung. Ans diesen gefährlichen Ge.
birgspassen suche» die frouimeu Mön-
che des Hospitals welche sich aus-
schließlich dem Dienste der Menschheit
geweiht haben, mir ihre» abgerichtete»
viersnsnge» Gefährte», diese» sn»idei,
ans der Raceder loggen, und muSou-
dierstangcn, die im Schnee verschnttete»
oder versnukenen Alpenwaiiderer auf.
In dcr dortigen edlen Hundefamilie
zeichnete sich ei» Individuum 3tamens
Barry besondere aus. Jahre
war dieser vortreffliche Hund im Dien-
ste der Meuschhelt und rettete iu dieser

uuhr als 40 Veruuglncklen das
LebeiiM Er bewies einen Eifer in Ans»
»billig seiner Berufsar beir, welchem die
menschliche Achtsamkeit kaum gleich
kömmt. Das tteberzichen des Him«
wcls, das Aussteigen der Nebel, das
cntfernv'-Aiikmdlgen von Cchneege»
tiober mahnkr ihn Abends eher, als die
Stimme seiner Gebieter, zum Geschäf-
te welchem cr alsdann die ganze Nacht
»ber, a» dc» gefährlichsten Stelle» des
Uiiglnckoweg'cs suchend und immer
wieder lehrend, um krinumeriidrn Ge-
bell oblag. Halte er einen Verun-
glückte» gefunden nnd mit dein an sei-
nem Hälse Hangenden Stärkungs-
mittel ergnickt und erwärmt, so suä)te
cr ihn zum Kloster zu fuhren, und konn-
te er dieses nicht, so brachte er nach, eili-
ger Nuckkehr vou dort Hülfe herbei.
Eiust faud er am schauerlichen Balsore-
Gletscher cin vom Glänze dcs biimeu
Gesteins tmgcieckccs. vrrurtcs Kind;
cr warmtc es leckend und bewegte es.
daß es sich »anklammernd von ihm in
das Kloster tragen oder schleppen ließ.
In seinem kraftlosen Alter wnrde Bar-
ry vom Prior des Klosters an das na-
tiirhistonsche Museum i» Bern gc-
saiidt, mir der Birre, das: cr nach sei-

' em Tode dort im ausgebälgten Zustan-
! aus bewahrt werden möge: ~Es wurde
l mir schrieb der gcsiiblvölle Vi'anu, an-
genehm und gleichsam ciu Trost fein,
zu denken, daß dieser treue Hund, der
so vielen Aken sch eu das Leben geretter.
nach seinem Tode nicht so leichr verges-
sen sei» ivird/ Dieser Wunsch rst er-

!füllt worden.
! Weniger gekanm war dcr Jagdhund
eines fränzösichseu Seefahrers, 9ia°
mens Bclle-Jele. Er war mit aus-
gehnngerler Mannschaft auf dcn uu-
ivirthbaren Strand von Louisiana ge-
trieben. Das treue Thier war kürz
zuvor dem Todesstreiche entronnen wel-
chen der schwache Arm eines halb ver-
hungerten Matrose», um es aufzuzel)-
re»,'nach ihm geführt hatte. Alle wa
reu bereite vor Himger gestorben, lint
der Herr dcs Hundes kämpfte eben-
falls mir- dem Hungerrode; m diesem

! Augenblicke kam der Jagdhund uuö
> brachte cine grosse Narre jü de», Fußes
! seines s):rrii, ivomit der Verschmach-
rere seiu Leben fristete. Und als keine
Ratten mehr herbeizubriiigeu waren,
als der edle Hund feinen wehrtosen,
schlafenden 'Herrn gegen den ameri-
kanischen Tiger, den grausamen Ca-
guar, geschlitzt hatte und schwer ver«
wunder war, mußte er selbst Stel-
le vertreten und seinem (Bieter Zur
Speise dienen. Belle Jsle rettete sich
hierdurch aus der dreifachen Todesge-
fahr, gelangte nach vielfachen Leide» -Z
»ach Neu-Orleans, wo er noch viele Z
Jahre als Commandant in dankbarer
Erinnerung an seinen Huud
lebte.

Auch in Deurschland finden sich j
ähnliche Beispiele. Aufdem Stbwarz-
walde schlummerte ein Jager in der
Mmagshirze ermüdet unter Tannen
und Gestein. Sein rrener Hi.nd
te an seiner Seite. Die eüchemrffche
Krenzorter oder Kirpferschlange, deren
B«ß schnell todllich naht xch d^m

Sindem.il dcr aclitbarc Job» Ba » ks,
Preside»t-Richter i» de» vcrscl'icl'ene» isou>-
te» von (somon Pleas vom dritte» (Aericl ts-
Bcz'rk, bcstebcnd' aus dcu Berks,
Nortba'Npto» ii» L:taat Pciinsi!-
vauicn, in fen,cs )I»,rcs Prcsidcntriil"
ter verschiede» -r Conrtrn vo» Q>,cr nnd Ter-
,ninrr u allgcmc.'icr

bcssqvn Caniiticsund R» b c,
»i»d < es, V k Säj, cr, Esguircs, Mcbulss-
Nichten drr tKovrte» vo» >7"cr »nd <crm!»cr
s,»d allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung Haupi- »nd andi' n Berbre-

chen >» ersahen» Vecha Lau»!», ü'rc» Bcfcl l
«« viich gerichtet baben, worin sie e>nc 6onrt
V.'n O?ir «nd Termincr »nd vicrtclMmgcr
Sii>KNF ?o» Commo» Plcas anbcranmc»,!
wclchc gcl?.iltcn wcrdcn soll iu dcr Stadt
Slilciitaun, fnr das Lauiuy auf dcu

«flliiftcn A!ontag im Moiial
welches dcr 3Mc ?ag des bcsagtc» Mo

nats ist, li»d wclchc ci»c W»cl>e dauern wird

So wird hiermit N..ci>rict't
ÄN alle Friedensrichter Uttd Eonstabcl'iuucr-
bald dcs bcsagtc» (?a»ntics von Lcchn, daß

dai'-p und d.vselbst sich i» cigcuer
>i,i,t idrc» Roll«!, Necords, Ingnisitioncu und '
<?rai»i!i!silotte» einznfiiiden baden, um ,drcn '

ver ersagler Court abji.warte».
Dergleichen, »Verden auch alle dieje-

nigen, welche gkge» Gefangene in rem Ge-
fängniß des CaunticS Lecha als Alägcr odcr
Zeuge» aufzutreten bade», bcnach, tätiget,
daß sie sich alldort und dafcldst ciu;»si»dcu
dabc», um dieselben zu proseguiren: wie es

Recht dnnken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Skadt

Allentann, diesen 7ten Tag Juli, im labr
unsers Herrn 1841.

Jonathan D. Echeriff.
Juli 14, >n??jiS

N a cl? r l (!) t
wird bierniit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Jonathan Buck, levr>
Inn von .Heide<i>erg Taunschip, Vecha <sauuN>,
angestellt worden ist. ?Alle, welch? noch an
besagte Hinreriasscnsckaft schuldig sind, wer-
den bierdnrch aufgefordert bei dem Unterzrich-
neren in besagtem Taunschip binnen 3 Mona-
ten an,uruscn um N i cht ig k e i t zn m.ichen,
und Solche welche noch rechtmäßige Ansprü-
che a» besagte Hinterlassenschaft bab--u, belie-
ben ihre Rechnungen woblbestäkigt cinziikän-
digen, damit alles ins Reine gebracht werden
kann.

Jonas Buct, Adm'or.
Juli 28. liq?Lm


